
andersetzungen die persönliche Verantwortung und Autorität besonders 
der leitenden Kader gestärkt wurde.

Der Beschluß über die Bildung einer eigenen Leitung der Parteiorga­
nisation für den gesamten Wirtschaftszweig Außenhandel hat noch in 
einer anderen Richtung Bedeutung. Nachdem am 13. August 1961 un­
sere Staatsgrenze zuverlässig geschützt und die Souveränität unserer 
Republik auch im kapitalistischen Ausland gestärkt wurde, besteht im 
wesentlichen nur noch über den Außenhandel die unmittelbare Verbin­
dung nach Westdeutschland und Westberlin. Revanchistische und mili­
taristische Kreise versuchen jetzt verstärkt, über diesen Weg ihre feind­
lichen Ideologien über die Mitarbeiter in den Außenhandelsorganen in 
unsere Bürger hineinzutragen. Deshalb hat die Erziehung und Entwick­
lung der Mitarbeiter im Außenhandel zu bewußten Patrioten unserer 
Arbeiter-und-Bauem-Macht, zu politisch, technisch-kommerziell und kul­
turell gebildeten Menschen, die unserem Staat und unserer Partei treu 
ergeben sind, große Bedeutung. Diese Entwicklung stimmt auch vollkom­
men mit der objektiven Notwendigkeit überein, daß entsprechend dem 
höheren Niveau in Wissenschaft und Technik größere und konkretere 
Fachkenntnisse bei jedem einzelnen vorhanden sein müssen.

Weil wir wissen, daß dieses oder jenes Argument des Klassenfeindes 
bei dem einen oder anderen, aber auf jeden Fall täglich bei weniger Men­
schen auf nahrhaften Boden fallen kann, dürfen wir diese Arbeit des 
Gegners nicht aus dem Auge verlieren. Dafür trägt die Parteiorganisa­
tion gegenüber der Partei eine große Verantwortung. Je schneller es 
durch die Anstrengungen unserer Menschen gelingt, unsere Republik 
ökonomisch zu stärken, wird in demselben Maße auch der Einfluß der 
feindlichen Ideologien zurückgedrängt werden. Voraussetzung ist aber 
dazu, daß wir uns vor allen Dingen als Parteiarbeiter die Zeit nehmen, 
mit unseren Menschen über die persönlichen Sorgen und ihre Fragen zur 
Politik unserer Partei und Regierung mit Ruhe und in verständlichen 
Worten zu unterhalten.

Es gibt doch noch Wirtschaftsfunktionäre, die oft sagen: „Wir haben 
keine Zeit, wir müssen den Plan erfüllen!" Aber wie wollen sie das an­
stellen, ohne in einem engen und kameradschaftlichen Kontakt zu ihren 
Kolleginnen und Kollegen auch über manchmal für sie unangenehme 
und schwierige Fragen und Probleme zu sprechen? Auch bei uns im 
Außenhandel gibt es noch solche Erscheinung, daß einige leitende Wirt­
schaftsfunktionäre ernsthaft der Meinung sind und das auch in ihrer
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